
emeis 
Fachklinik Freiburg

An den Heilquellen 2
79111 Freiburg

www.emeis-deutschland.de

Referentinnen und Referenten 
Prof. Dr. Volker Köllner, Ärztl. Direktor, 
Klinik Seehof, Vorstand DGPPR

Dr. Peter Rochlitz, Chefarzt,  
emeis Fachklinik Freiburg

Ute Engelhardt, Ltd. Oberärztin, emeis 
Fachklinik Freiburg

Prof. Phillipp Martius, Ärztl. Psychothera-
peut, Bad Kreuznach

Susanna Kettl, Musiktherapeutin, emeis 
Fachklinik Freiburg

Dr. Kristina Schüle, Ltd. Ärztin,  
DRV Baden-Württemberg

Künstlerinnen: Isabel Lehmann, Flötistin, 
Musikhochschule Freiburg, Blockflötistin 
des Freiburger Barock Orchesters 

Bettina Boysen, Flötistin, Abschluss am 
Institut für Alte Musik Trossingen; Schola 
Cantora Basiliensis; Ensemble Alte Musik

Anmeldung und Information: 
Geschäftsstelle DGPPR e.V.  
Frau Hanslik, info@dgppr.de 
Tel.:	 +49 (0)30 206 48243  
Fax:	 +49 (0)30 206 53961  
	 Kreissparkasse Saarpfalz

Konto DGPPR e.V.  
IBAN: DE24594500101010870259 
BIC: SALADE51HOM

Tagungsgebühr 
DGPPR Mitglieder: 	 60,00 € 
Nichtmitglieder:	 100,00 € 
Psycholog. in Ausbildung:	30,00 € 
Studierende, n. Anmeld.:	 kostenlos

Wichtig: Damit die Zahlungen zugeordnet 
werden können, bitte als Verwendungs-
zweck: „DGPPR Jahrestagung 2026“ und 
den Namen des Teilnehmenden angeben.

Tagungsort:

emeis Fachklinik Freiburg 
An den Heilquellen 2 
79111 Freiburg

Einladung zur DGPPR 
Jahrestagung 2026

emeis FACHKLINIK FREIBURG

Freitag, 25.09. bis  
Samstag, 26.09.2026

0761 88859 – 0

0761 88859 – 5869

info@fachklinik-freiburg.de

Anreise: 
Mit der Bahn:	Abholung vom Bahnhof auf  
			   Anfrage  
Mit dem Auto:	Autobahnausfahrt Freiburg 
			   Süd Richtung FR, Abzweig 
			   Keidelbad  
ÖNV: 	 Straßenbahn 3 Munzingerstraße, 
	 		  Bus 34 Keidelbad

Übernachtungen: 
Abrufkontingent bis 14.08.26 im Hotel  
zum Schiff, St. Georgen  
Tel.: 0761 40075 0, Stichwort DGPPR

Abrufkontingent bis 28.08.2026 im  
Dorint Thermenhotel, fußläufig erreichbar  
Tel.: 0761 4908 – 0, Stichwort DGPPR

  
Tagungsleitung: 

Dr. med. Barbara Lieberei  
Chefärztin,  
Heinrich-Heine-Klinik, Potsdam 

Prof. Dr. Mathias Bassler 
Vorsitzender der DGPPR  
Hochschule Nordhausen, Nordhausen 
 
Anmeldung und Information: 
Dipl.-Psych. Jürgen Proks  
Geschäftsstelle DGPPR e. V.   
Neffstraße 17, 66123 Saarbrücken   
e-Mail: info@dgppr.de   
Tel. 0331/977-4063, Fax 0331/977-4081  
 
DGPPR-Mitglieder: 80,- Euro 
Nichtmitglieder: 100,- Euro 
Psychologen in Ausbildung: 15 Euro 
Workshops: 50,- Euro 

 
Bitte überweisen Sie die Teilnahmegebühr auf folgendes Konto: 
DGPPR e.V. 
IBAN:  DE24 5945 0010 1010 8702 59  
BIC:  SALADE51HOM (Kreissparkasse Saarpfalz)  
 
Wichtig: Damit die Zahlungen zugeordnet werden können, bitte als 
Verwendungszweck „DGPPR-Jahrestagung 2021“ und den Namen des 
Teilnehmers / der Teilnehmerin angeben. 
 
Die Veranstaltung wird mit voraussichtlich 6 Fortbildungspunkten der 
Kategorie A von der Landesärztekammer Brandenburg anerkannt. 
 
Um Anmeldung bis zum 8.10.2021 wird gebeten.  
 
Hinweise zur Anreise finden Sie unter 
https://www.ebel-kliniken.com/deutsch/fachkliniken/heinrich-heine- 
klinik/kontakt-anreise/?fontsize=smal

 
 
Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft  
für Klinische Psychotherapie und 
Psychosomatische Rehabilitation e.V. 
 

Corona und die Folgen  
in der Psychosomatischen 
Rehabilitation 

 
 

15.-16.10.2021 
 

 
 

 
Dr. Ebel Heinrich-Heine-Klinik 
Fachzentrum für Psychosomatik  
und Psychotherapie  
Am Stinthorn 42 
14476 Potsdam/Neu Fahrland 

Zwischen Aufbruch und Bewahren: 
Ältere in der Psychosomatischen  

Rehabilitation



In diesem Jahr fällt unsere Tagung auf den 
Deutschen Reha-Tag unter dem Titel „Reha 
unterstützt. Reha wirkt. Reha lohnt sich.“, 
den wir durch die ganze Ausrichtung unserer 
Veranstaltung somit nur von Herzen unter-
stützen können.

Wir freuen uns, Sie dieses Jahr im schönen 
Freiburg begrüßen zu dürfen und sind ge-
meinsam mit Ihnen gespannt auf eine ab-
wechslungsreiche Tagung.

Dr. Peter Rochlitz, Chefarzt der emeis Fach-
klinik Freiburg, Tagungsleiter

Prof. Dr. Volker Köllner, Vorsitzender DGPPR

„Das Alter ist für mich kein Kerker, sondern ein 
Balkon, von dem man zugleich weiter und ge-
nauer sieht.“ Orte 1973, Marie Luise Kaschnitz

Tagungsprogramm
Freitag, 25.09.2026

13:30 - 14:00:	 Begrüßung und Eröffnung durch 
	 Dr. Rochlitz und Prof. Köllner

14:00 - 15:00:	 Einstimmung auf das Thema 
	 philosophisch, psychoana- 
	 lytische Gedanken zum Alter, 
	 Ute Engelhardt

15:00 – 16:00:	 „Reha 2030 - steigende  
	 Anforderungen, abnehmende 
	 Ressourcen“, Prof. Köllner

16:00 - 16:30:	 Kaffeepause

16:30 – 17:30:	 „Swingin‘ Sixties“`– Musikthera- 
	 pie in der stationären psychoso- 
	 matischen Rehabilitation mit 		
	 Menschen ab 60,  S. Kettl

17:30 – 18:30:	 „Alte Musik“ Flötenkonzert 
	 Isabel Lehmann und  
	 Bettina Boysen

ab 19:00:	 Abendessen in  
	 St. Georgen „Jägerstube“ 	
	 im Stubenareal

Samstag, 26.09.2026

09:00 – 09:45:	Aus der MBOR-Studie  
	 Ergebnisse mit besonde- 
	 rem Augenmerk auf die 	
	 Bedarfe Älterer, Transfer 	
	 in den Klinikalltag,  
	 Ute Engelhardt

09:45 - 11:00:	 Öffentlicher Gastvortrag 
	 Gruppe Alter - Alte Gruppe: 
	 vom Älterwerden im 		
	 Kontext der Rehabilitation,  
	 Prof. Phillipp Martius

11:00 – 11:15:	 Kaffeepause

11:15 – 12:00:	 „Zahlen, Zahlen – Aussich- 
	 ten: Sozialmedizinische 	
	 Verläufe älterer Versi- 
	 cherter - Anhebung des 	
	 Renteneintrittsalters“,  
	 Dr. Kristina Schüle

12:00 – 13:00:	 DGPPR Mitglieder- 
	 versammlung

„Die Jugend ist entflohn, man ist nicht mehr 
gesund. Es drängt die Reflexion sich in den 
Vordergrund.“ H. Hesse

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

unsere diesjährige Jahrestagung steht unter 
dem Motto „Zwischen Aufbruch und Bewah-
ren: Ältere in der Psychosomatischen Rehabi-
litation“.

Im Mittelpunkt der Tagung stehen dementspre-
chend vor allem die besonderen Herausforde-
rungen, die sich aus der zunehmenden Ver-
sorgung älterer Menschen in der Rehabilitation 
ergeben, welche am Ende ihrer beruflichen Tä-
tigkeit stehen oder diese bereits hinter sich ha-
ben. Diese Themen beleuchten wir im Verlauf 
der Tagung von ganz unterschiedlichen Seiten 
und freuen uns sehr, dass wir dabei auch Herrn 
Prof. Phillipp Martius, einen der Pioniere in 
der Erforschung und Konzeptualisierung der 
Psychotherapie und Rehabilitation älterer Men-
schen, als Gastredner begrüßen dürfen. Auch 
unser Abendprogramm wird mit „Alter Musik“ 
eingeleitet und damit dem Tagungsthema be-
sonders gerecht. Der Tagungstitel bezieht sich 
auch auf die erheblichen Veränderungen in der 
Rehabilitationslandschaft, mit denen wir uns 
derzeit konfrontiert sehen. Wie viel von Be-
währtem kann unter sich ändernden Rahmen-
bedingungen bewahrt werden?




